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Durch die K. Poſt Anſtalten
im Reg Bezirk Merſeburg,
in Nordhauſen, Halber-
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 Sgr. Jn
allen andern Orten 278 Sgr.
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und Land.

Deutſchland.
Halberſtadt, d. 21. Oktober. Am 18., als

am Jahrestage der Schlacht bei Leipzig, feierte
hier ein zahlreicher Verein ehemaliger Krieger ein Er
innerungsfeſt an die Feldzüge von 1813 15 in dem
mit der Büſte Sr. Majeſtät des Konigs, ſo wie mit
Trophäen, Blumen und Laub Gewinden ſchönge-
ſchmückten Saale des Hotel de Pruſſe. Ein eigen
thümliches Jntereſſe gewann dieſes Feſt dadurch daß
zu demſelben ein großer ſilberner Pokal, geziert mit
den Kriegs Denkmünzen und dem eiſernen Kreuze,
dieſen ächten Denkmaälern ihrer Zeit, und verſehen mit
den Namen aller VereinsMitglieder, ſo wie mit einer
einfachen, die Bedeutung und den Zweck des Vereins
verkündenden Jnſchrift, als Vereinigungs-Zeichen an
geſchafft worden war. Derſelbe erhielt die Weihe bei
dem Toaſte auf das Wohl Sr. Majeſtät des Königs,
dem mehrere andere auf Se Königl. Hoheit den Kron
prinzen, das Vaterland, das Volk, die Sieger von
Leipzig c. folgten. Dieſer Pokal ſoll, nachdem die
Namen aller Mitglieder mit einem ſchwarzen Todes
kreuze bezeichnet worden, der hieſigen Domkirche mit
dem Wunſche übergeben werden daß er künftig bei
der Austheilung des heiligen Abendmahls an die in
hieſiger Stadt ſtehenden Truppen benutzt werden mös-
ge, damit er vielleicht dazu beitrage, bei den Truppen,
neben frommer und chriſtlicher Geſinnung auch treue
Liebe fur König und Vaterland nach dem Vorbilde der
Kampfgenoſſen des heiligen Krieges zu nahren und zu
befeſtigen. Bei dem ganzen Feſte herrſchte hohe ſitt
liche Würde und ungetrübter Frohſinn unter den, jetzt
zu allen Ständen der bürgerlichen Geſellſchaft gehöri
gen Waffengenoſſen, die erſt am ſpäten Abend, von
patriotiſchen Geſinnungen neu beſeelt, von einander
ſchieden

837.

Frankreich.
Paris, d. 20. Okt. Die „Charte“ ſagt: Der

„Toulonnais“ und der „Eclaireur“ (zwei Journale)
vom 15. Okt., beute zu Paris angekommen, melden
die Einnahme von Konſtantine. Wir hoffen

wohl dieſe Nachricht wird nach wenigen Tagen wahr
werden bis jetzt aber muß man ſie fur allzu fruühzeitig
halten, weil eine telegraphiſche Depeſche aus Tou
lon vom 17. Okt. 8 Uhr Abends uns nur in
Kenntniß ſetzte, daß die Armee unter den Mauern
von Konſtantine war. Seit dieſer Depeſche hat
die Regierung keine Nachricht erhalten.

Spanien
Telegraphiſche Depeſchen. (Bayonne, d. 17.

Okt. Am 14. Okt. hat Leon Jriarte die Frem
denlegion, die von Pampeluna nach Jarea zieht bis
nach Urros eskortirt; er iſt am 16. Okt. nach Huerte
zurückgekommen. Gony und Guergue, mit ſieben
Bataillons und Geſchütz, zu Enguy koncentrirt, be-
reiten ſich, alle befeſtigten Punkte der Linie anzugrei-
fen ſie werden mit Zubiri beginnen.

(Bordeaux, d. 18. Okt.) Zufolge Nachrichten
aus Madrid vom 14. Okt. hatte ſich der Pratendent
auf der Straße von Aranda in Bewegung geſetzt. Der
königl. Generaliſſimus Es partero war am 10. Okt.
von Salas aufgebrochen, um die nemliche Richtung
zu nehmen. Man hatte nichts Bedeutendes aus Ma
drid; die Wahlen gingen im Sinne der gemaßigten
Partei vor ſich.

Vermiſchtes.
Man ſchreibt aus Stuttgart, d. 13. Okt.

Es iſt jetzt entſchieden daß das Schiller's Denkmal
auf dem an dem alten Schloſſe, der Stiftskirche, dem
in ſchönem Style gebauten Palais des Prinzen



Friedrich und dem Jnduſtrie Gebaude, das re
ſtaurirt werden ſoll, gelegenen Platze errichtet wird.
Es iſt auf demſelben vor ſtörender Paſſage geſchützt,
auch iſt die Umgebung wurdig.

Die holländiſche Marine zählt jetzt 174 Kriegs
fahrzeuge, von denen 71 im Dienſte und 14 noch in
der Vollendung ſind. Man zählt darunter zwei Schif-
fe von 84, 6 von 74, 1 von 64, 2 von 60, 1 von
54, 14 von 44, 5 von 82, 12 von 28, 2 von 20,
10 von 18, 4 von 14, 1 von 12 und 3 von 8 Kano-
nen; ferner 8 Dampfſchiffe und 104 Kanonierböte von

verſchiedener Große.
Vor Kurzen wurde in Baden-Baden der

Verſuch gemacht die Gräfin von Reichenbach zu be
ſtehlen. Trotz dem, daß jede Nacht 2 Bedienten der
Gräfin von Reichenbach unweit deren Schlafzimmer
mit Waffen verſehen gewiſſermaßen die Wache halten
muüſſen, unternahm es ein frecher Kerl, ſich ins Haus
einzuſchleichen, um des Nachts zu ſtehlen. Es gelang
ihm, da er ſich des Hausſchlüſfels bemächtigte, mehr
mals Sachen wegzuſchleppen, wurde aber zuletzt von
der aufmerkſam gewordenen Dienerſchaft verſpürt und
in einem obern kleinern Zimmer feſtgenommen. Ein
Piſtol, das er dem einen Bedienten geſtohlen und los-
ſchießen wollte, verſagte zum Glucke.

Jn einem Schreiben aus Madrid vom 7. Okt.
lieſt man: Bei der jetzt hier ſtattfindenden Gemälde
ausſtellung erregt vorzuglich das gleich am Eingange
des Saals aufgeſtellte Portrait der ſchönen Donna
Concepcion Arguelles, Nichte des Deputirten und
Maitreſſe des Exfinanzminiſters Mendizabal, die all
gemeine Aufmerkſamkeit. Die zahlreichen Juwelen
und Perlen, mit denen die Schöne geſchmuückt erſcheint,
ſollen eine auffallende Aehnlichkeit mit mehrern bei
Einziehung der Kirchenſchätze verſchwundenen haben.
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Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Unter Berufung auf unſere Bekanntmachung
vom 21. September e. bringen wir hierdurch zur offent
lichen Kenntniß der reſp. Wähler, daß zur Erfuüllung
des 9 47. der revidirten Städteordnung fur den in die
ſem Jahre theils bereits ausgeſchiedenen, theils noch
auseſcheidenden dritten Theil der Mitglieder der Stadt-
verordneten Verſammlung die gleiche Zahl neuer Mit-
glieder zu erwählen ſind. Da nun die Stadtverordneten
Hr. Wagner und Hr. Dr. Meißner durch ihren
Eintritt in das unterzeichnete Kollegium aus der Stadt-
verordneten- Verſammlung bereits im Laufe d. J. ge
treten und die Stadtverordneten Hr. Fabrikant Lutze,
Kaufmann Korn, Profeſſor Schutz e, Holzhändler
Uhde, Klempnermeiſter Hedler, Kaufmann Pfan-
nenberg und Maurermeiſter Ganßauge, ferner
die Stellvertreter Hr. Zimmermeiſter Scharre, Fa
brikant Lind ner, Glockengießer Becker, Profeſſor
Gerlach, Fabrikant Berndt, jetzt ausſcheiden, und
die Hrrn. Kaufmann Schlunk, Gärtner, Brou-
eigner Preßler und Oekonom Mülker durch ihren

zu wählen hat.

lung ernannt worden.

Eintritt in die Stadtverordneten Verſammnlung, als
Stellvertreter früher ſchon ausgeſchieden waren, ſo iſt
eine neue Wahl von neun Stadtverordneten und neun
Stellvertretern zu veranſtalten, welche Sonntag den
12. November beginnen und in den zunächſt folgenden
Tagen fortgeſetzt und beendigt werden wird.

Durch einen feierlichen Gottesdienſt wird nach der
Allerhöchſten Beſtimmung dieſe Waht eingeleitet, wel
che unmittelbar nach demſelben ihren Anfang nimmt
und von den bekannten Wahlbezirken, in welche die Stadt

Halle getheilt iſt, bewirkt wird, in der Magßgabe,
daß
der I. Bezirk (Marienviertel) 2Stadtverord. LStellvertr.

II. (Ulrichs )1 1III. (Moritz 9)1 1IV. (Nicolai 1 1V. (Neumarkt 1 1VI. (Petersberg,
Steinthor und
Leipziger Vor

ſtadt) 1VI. (Glaucha) 1 1VIII.- (Strohhof mie
Vorſtadt Claus-

thot), 1Mit der Leitung der Wahl haben wir den Stadt
rath Wucherer beauftragt, und es iſt Hr. Fabrikant
Lindner von Seiten Wohllöblicher Stadtverordne-
ten Verſammlung zum Deputirten bei der Wahlhand

Jeder unſerer Mitbürger wird
von der Wahlkommiſſion, welche die genannten beiden

Perſonen bilden, unter Zufertigung einer Liſte der zu
Stadtverordneten und Stellvertretern Wahlbaren zur
Theilnahme an der Wahthandlung beſonders eingeladen
werden.

Indem wir uns ſchließlich auf die Beſtimmungen
des H. 68. der revidirten Städteordnung beziehen, kön
nen wir den reſp. Wählern nur dringend empfehlen, der
Wahlhandlung beizuwohnen, damit die geſammte Bur-

gerſchaft auch wirklich ihre Vertreter erwähle und bei
den geſetzlich unentſchuldigt Ausgebliebenen die Fol
gen nicht eintreten mögen, von denen der angezogene
g. handelt.

Halle, den 23. October 1837.
Der Magiſtrat.

Nachverzeichnete Briefe ſind an die deſignirten Em-
pfänger nicht zu beſtellen geweſen und deshalb zuruckge
ſandt worden. Die Abſender werden zur ſchleunigen
Abholung und Auslöſung hiermit aufgefordert.

1) An Hrn. M. Köhler in Görlitz. 2) An
den Tiſchlergeſellen A. Hücke in Naienſtedt.
8)' An den Pfefferküchler Bandlow in Berlin.
4) An den Schönfärbergeſellen Schum hier. 5) An
Hrn. Kaufmann Roſtock in Schaafſtedt. 6) An
Hru. J. T. Juncker in Schweinitz. 7) An
Hrn. Referendar Kretzſchmar in Munzdorf.
8) An den Koſſath Ritzſchke in Schotteret.
9) An Hrn. Kunſthändler Mazzucci in Magdes

n v W



burg. 10) An den Hekonomie-Verwalter Hucke in
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Schraplau. 11) An den Barbier Nebe in Op-
pin. 12) An den Fleiſchermeiſter W. Hellmuth in
Merſeburg. 13) An Hrn. Bibliothekar Schäf

14) An Hrn. Riſten-
15) An den Orgelbauer

16) An

fer in Sondershauſen-
part in Han.-Minden.
gehülfen Preuß in Treuenbrietzen.
Lebrecht Müller in Hettſtedt. 17) An Hrrnu.
Rediger Behling in Limburg.
Hrn. E. Winter in der Clausau bei Altenburg.
19) An Hrn. Stuck. jur. Zeuſcher in Falkenhayn.
20) An Roſine Schmidt in Leipzig.

Halle, den 24. October 1837.
Königl. Poſt Amt.

Göſchel.
HausVerkauf. Da die hieſigen Hinterlaſſe

nen des jüngſt verſtorbenen Herrn Schönfärber Horn
wegen Veränderung ihres Wohnorts ihr in hieſtger
Meuſchauer Gaſſe an der Saale liegendes und ſich a
her zum Holzhandel und allen ſolchen Geſchaften, welche
die Nahe eines Fluſſes erfordern, vorzugtich eignendes,
auch in ſehr gutem baulichen Stande befindendes Haus
mit Garten zu verkaufen wunſchen, ſo habe ich, ihrem
Antrage gemäß, hierzu auf den

8. November e. a.
einen Bietungs- Termin anberaumt und erſuche daher
beſitz und zahlungsfähige Kaufluſtige, ſich in ſolchem
Vormittags 11 Uhr auf meiner Geſchaftsſtube einzu
finden.

Merſeburg, am 22. Oktober 1837.
Der Juſtiz-Commiſſarius

Grumbach.

Vaterlandiſche Feuer Verſicherungs Geſellſchaft
in Elberfeld.

Die vorgenannte Geſellſchaft im Jahre 1823 ge-
gründet auf ein Kapital von einer Million Thaler Preu-
ßiſch Courant, und außerdem im Beſitz eines wachſen-
den Reſerve-Kapitals, ubernimmt Verſicherungen auf
Gebäude, wie auf alles bewegliche Eigenthum, nach
ihrem Tarif, welcher, wie Alles, was die Verfaſſung
und Geſchäftsfuührung betrifft, und Intereſſe fur ein
verehrliches Publikum haben kann bei dem unterzeich-
neten Haupt Agenten offen liegt.

Auch wird derſelbe, ſo wie die Agenten ſeiner Haupt
Agentur:

Herr Aktuar Apel in Alsleben,
Herr Kämmerer Kittel in Wettin,
Herren Hempel Axt in Eisleben,

bereitwillig jede poſſende Erleichterung bei Verſicherungs
Einleitungen gewahren.

Halle, den 24, Oktober 1837.
C. A. Runde.

Am 22. d. Mes. iſt von Ainte Beeſen bei Halle
ein brauner Hühnerhund, mannlichen Geſchlechts, mit
Korallen Halsband verſehen, entlaufen. Der Beſitzer
deſſelben wird gebeten, ſolchen entweder auf obgedachtem
Amte oder auf dem Rittergute Kriegſtädt bei Lauch-
ſtadt gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeben.

18) An

Herrn Kühne abgegeben werden koönnen.

s Thaler Belohnung
erhält derjenige, welcher über einen, am 24. d. M. auf
dem Löbejüner Markte entwendeten ſchwarzblauen
Tuchmantel dergeſtalt Nachweis giebt, daß der
rechtmäßige Eigenthämer wieder in deſſen Beſitz gelangt.
Näheres in der Expedition dieſes Blattes.

Lokalveraäänderung.
Jch habe meine Gerberei aus der Liliengaſſe nach

dem Kuttelhof unter No. 2145. verlegt.
Halle, den 23. October 1837.

Adolph Mattheſius.
7 Jn allen Buchhandlungen iſt zu haben, in Halle

bei C. A. Schwetſchke und Sohn:
J. Smith's Anweiſung

Gurken und Melonen,
ſowie Spargel, die Champignons, den Meerkohl, Rha-
barber 2c. zu treiben nebſt Bemerkungen äber die jetzt
gebräuchlichen Methoden der Gurkentreiberei, und einer
vollſtändigen Erläuterung eines verbeſſerten Ver-
fahrens, durch weiches mit einer weit geringern
Quantitaät göhrungsfähiger Stoffe und einem Zehntel
der Sorgfalt und Aufmerkſamkeit, die man gewöhnlich
anwenden muß, nicht allein ein zuverläſſiger Erfoig,

felbſt bei der ungunſtigſten Witterung geſichert und
Frucht vom ſchönſten Anſehen erlangt wird. Nach der
3ten Original Auflage von Dr. Chr. H. Schmidt.
Mit Abbild. Quedlinburg, bei G. Baſſe. 8.

geh. Preis 127 Sgr.
Auf dem Rittergut Fretimfelde ſind zwei Gold

und ein Silberfaſan zu verkaufen. Das Nähere iſt zu
erfahren bei Kuhne auf der Maille.

Stralſunder Buüücklinge,
ſehr ſchön empfiehlt der Häringshändler Boltze.

Brat- Aal
mit einer feinen ſauren GewürzSauce bei Boltz e.

Brat-Haäringe
à Stück 1 Sgr., in Fäßchen zu 80 Stuck billiger bei

Boltze.
Pferde und Wagenauction.

Kunftigen Sonnabend als den 28. Oktober, Vor
wittags 9 Uhr, ſoll auf der Maille bei Halle ein ganz
fehlerfreier hellbrauner Engländer 5 Jahre alt, Mek
lenburger Raſſe, gut geritten, aber beſonders zum
Kutſchpferd paſſend ſo wie eine neue, ganz leichte mo
derne, in 4 Federn hängende Halbchaiſe, nebſt ein Paar
nur ſehr wenig gebrauchter Kutſchgeſchirre, verände-
rungshalber öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare
Bezahlung verkauft werden und werden noch Sachen
dieſer Art zu dieſer Auetion angenommen, welche nebſt
dem dazu gehörigen Verzeichniſſe an den Maillenwirth

Hierzu
ladet ergebenſt ein

der gerichtlich verpflichtete Taxator und
Auctions-Commiſſair Gottl. Wächter.

Die vollſtändige Liſte der in der Sten Ziehung aus-
gelooſten Seehandlungs Praämienſcheine liegt zur Ein
ſicht bei mir bereit. H. F. Lehmann in Halle.



Bekanntmachung.
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Den 24. Oktober iſt auf der Chauſſee von Brehna
bis Halle eine alte Buden Plane verloren gegangen.
Der ehrliche Finder wird erſucht, dieſelbe gegen eine an
gemeſſene Belohnung Leipzigerſtraße No. 302. abzu
geben.

In der Buchhandlung von C. A. Schwetſchke
und Sohn in Halle, ſo wie in allen andern Buch
handlungen, iſt zu haben

Maaß-, Geſchafts- und
Contobuchlein fur Herren Kleidermacher.

Ein unentbehrliches Taſchenbuch zur bequemen, vor
theiihaften und accuraten Führung des Schneider
geſchäfts. Mit 1 Steindr. gr. 12. In Leinwand
gebunden. 225 Sgr.

Halleſche Stadt Obligationen in Abſchnitten von
10 und 100 Thlr. offerirt H. F. Lehmann.

Flachsverkauf.
Weißen Markſchen ſo wie auch Buſchflachs in vor

zöglicher Gute und beſter Auswahl, feinen gehechelten
Pfundflachs, empfiehlt

Carl Potzelt,
Steinthor neben dem ſchwarzen Adler.

Fonds- und Geld Cours.
Berlin, wo Pr. Cour. W Pr. Cour

d. 24. Oct. 1837 r Br. G. r Br. G.
St. Schuldſch. 1023 1023 Kur u. Nm. do. 1 1003
Pr. Engl. Ob. 304 1013 1018 do. do. do. 83 995
Pr. Sch.d Seeh. 635 633 Schleſiſche do 107
Km. Ob. m. l. C. 11023 rücſt. C. d. Km. 864
Nm. Jnt. Sch. do 1024 do. do. d. Nm w 863
Berl. Stadt-Ob. 4 1033 1023 Zinsſch. d. Km. 864
Königsb. do. Ddo. do d. Nm. 864
Elbing. do. Gold al marco -2153 214Danz. do. in Th. 433 7 Neue Duk. 183
Weſtpr. Pfob. A 4 1043 FFriedrichsd'or l 137
Gr. Hz. Poſ. do 4 11045 And. Goldmün-
Oſtpr. Pfandbr. à 1042 zen à 5 Thlr. 133 123
Pomm. Pfandbr.4 1053 Disconto 31l 4

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 24. October.
Weizen 1 thl. 12 ſgr. 6 pf. bis U thl. 17 ſgr. 6pf.

Roggen 6 5 8 95Gerſte 28 9- 26 3Hafer 17 6 e 21 2 35Oel, 10 Thlr.
Magdeburg, den 23. October. (Nach Wisvpeln,)

Weizen 34 36 thl. Gerſte 22 238 thl.
Roggen 30 31 Hafer 14 15

Waſſerſtand der Elbe dei Magdeburg
am 23. October 21 Zoll unter 0.

Wolle.Auf dem am 16. Okt. in Schweidnitz abge
haltenen Herbſt Wollmarkt wurden auf daſiger Stadt
waage 388 Centner Wolle abgewogen. Außerdem ka
men noch etwa 522 Centner anderwärts gewogene Wolle
zu Markte. Der Abſatz ging gut von Statten, und
wurde die Wolle von den anweſenden Handelsleuten und
Fabrikanten der Provinz bis auf wenige unbeträchtliche
Poſten aufgekauft. Für ordinaire Wolle wurden 40 22

bis 50 Thlr., für mittlere 50 is 60 Thlr., und für
feine 60 dis 80 Thlr. pro Centn er gezahlt.

Fremden-Liſte,
Angekommene Fremde vom 23. bis 25. October.

Jm Kronprinzen: Hr. Oek. v. Hohenbaum u. die
Hprrn. Stud. med. Hohenba um Hornbuſch u. Ro

ſenthal a. Greifswald. Hr. Dr. med. v. Ro
ſentreter a. Berlin. Hr. Kaufm. Ulrici a.
Magdeburg. Hr. Kaufm. Tippel a. Elberfeld

Hr. OAmtw. Wallat a. Alſtedt. Hr. Forſt
inſp. v. d. Bork a. Merſeburg. Hr. Graf Emil
v. Hohenthal m. Fam, a. Dölkau. Hr. Kaufm.
Pfretzſchner a. Magdeburg. Hr. Buchhändler
Kretzſchinar a. Darmſtadt. Hr. Rittergutsbeſ.
Wuſtig a. Potsdam. Hr. Kaufm. Bellmann
a. Suringen. Hr. Kaufm. Corda a. Berlin.

Hr. Kaufm. Ruhpfahl a. Celle. Hr. Con
ducteur Schäfer a. Tagermunde. Dem. Bar
ſtow a. London. Hr. Kaufm. Endell a. Achen.

Hr. Gutsbeſ. Bock a. Hamburg. Hr.
Stud. med. Kayſer a. Uelzen. Hr. Buchhdlr.
Lampe a. Elberfeld.

Stadt Zürch: Hr. Geh. Bergrath Proößel a. Ber
lin. Hr. Kaufm. Langenſcheid a. Altona.
Hr. Kaufm. Jacob a. Magdeburg. Hr. Kfm.
Metzger a. Wuürzburg. Hr. Kaufm. Schmidt
a. Leipzig. Hr. Kaufm. Fleck a. Nordhauſen.

Hr. Part. Hartmann a. Berlin. Hr. Kfm.
Peters a. Magdeburg. Hr. Kim. Lorey a. Gera.

Goldnen Ring: Hr. Kauf Dieetzet a. Pforzheim.
Hr. Stucl. Lielig a. Kamedorf. Hr. Stud.

theol. Horn a. Berlin. Hr. Stud. jur. Scha-
der a. Berlin. Hr. Uhrmacher Kumme a. Dres-
den. Hr. Lieut. v. Döcing a. Erfurt. Hr.
Kaufm. Bolze a. Magdeburg.

Goldnen Löwen: Hr. Kaufm. Kummer a. Leipzig.
Die Hrrn. Kaufl. Friedheim u. Schwabe a.

Magdeburg. Hr. Kaufm. Kremſel a. Mann
heim. Hr. Juſt.Comm. Wöelber a. Torgau.

Hr. Stucdl. med. Kollmann o. Prag. Hr.
Pred. Wilke a. Torgau. Mad. Schubert m.
Fräul. Töchtern a. Berlin. Hr. Prem. Lieut.
v. Trotha a. Muühlhauſen. Hr. Poſtſekr. Na
gel a. Anklam.

Schwarzen Adler: Hr. Pred. Glöel a. Leitzkau.
s Schwänen: Hr. Kaufm. Lindau a. Magdeburg.

Hr. Stuch. Böhme a. Stettin.
Schwarzen Bär: Hr. Ortsrichter IJllicher u. Hr.

Branntweinbrenner Loth a. Bottendorf. Hr.
Unteroffij. Jllicher a. Potsdam. Hr. Buch
händler Mayer a. Stralſund. Hr. Kaufm.
Zinn a. Chemnitz. Hr. Oberförſter Glück a.
Erdeborn. Hr. Commiſſionär Voigt a. Alſtedt.

Hr. Lehrer Rediger a. Wittenberg. Dem.
Falle a. Halberſtadt.

Stadt Hamburg: Hr. Gaſtgeber Pöhle a. Leipzig.
Hr. Lohgerber Thalmann a. Gera. Hr.

Amtm. Braune a. Löberitz.
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